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Federführender Bereich 
 
Jugendhilfe 
 

Beteiligte Bereiche 
 
     
 

Vorlage für  

Jugendhilfeausschuss 
  

Betrifft:         (ggf. Anlagen bezeichnen) 
 
Standortvorschlag für eine neue Spielplatzfläche in Urfeld 
Ergebnis der Bürgeranhöhrung vom 20.09.2006 

Namenszeichen des federführenden Bereichs Datum 
Leiter/in Sachbearbeiter/in  

  29.09.2006 
   
   

Namenszeichen 

Beteiligte Bereiche Fachdezernent Kämmerer Bürgermeister 
       
       
       
       

Bearbeitungsvermerk 
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STADT WESSELING 
Der Bürgermeister 
 
 Sachbearbeiter/in: Herr Tschersich 
 Datum: 29.09.2006 
  

X   öffentlich 

 

   nichtöffentlich 

Beratungsfolge: 

Jugendhilfeausschuss 

Betreff: 
Standortvorschlag für eine neue Spielplatzfläche in Urfeld  
Ergebnis der Bürgeranhöhrung vom 20.09.2006 

Beschlussentwurf: 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, einen Kinderspielplatz für Kinder bis 13 Jahren 
auf dem zu diesem Zweck bereitstehenden städtischen Grundstück in der Rheinstraße zu erstellen. 
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Sachdarstellung: 
 
1. Problem 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat sich in seinen Sitzungen im Februar und Juni 2006 eingehend mit der 
Schaffung eines weiteren Spielplatzes in Urfeld befasst. Der Ausschuss hat zur Auswahl des Grund-
stücks und zur Gestaltung der Spielfläche eine Bürgeranhörung in Urfeld beschlossen. 
 
Die entsprechende Bürgerinformationsveranstaltung fand am 20. September 2006 in der Halle Urfeld 
unter Leitung des Urfelder Ortsvorstehers, Herrn Rothermund, statt. 
 
2. Lösung 
 
Die Anhörung erbrachte ein eindeutiges Votum zu Gunsten des Grundstücks in der Rheinstraße. Da-
bei spielte auch die zeitliche Komponente eine Rolle, da nur dort eine schnelle und verlässliche Her-
stellung des Spielplatzes möglich ist. Außerdem sprechen auch wirtschaftliche Erwägungen für die 
Wahl des Grundstücks in der Rheinstraße. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger brachten zudem auch für die Gestaltung der Fläche einige Anregungen 
vor, die für die Errichtung des Platzes von der Verwaltung berücksichtigt werden. 
 
3. Alternativen 
 
werden keine vorgeschlagen 
 
4. Finanzielle Auswirkungen 
 
Zur Erstellung des Spielplatzes stehen im Haushalt 2006 30.000 EUR zur Verfügung. 
 




